
 

 

 

 

   
  

 

   
   

    
  

 

 
  

 
  

  
 

  
  

    

 

  

NS-Zwangsarbeiterlager 1060 

Die unterzeichnenden Bezirksrät:innen der Grünen Alternative Mariahilf stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 30.09.2021 gemäß §24 GO BV folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung Mariahilf möge die zuständigen Stellen des Magistrats der 
Stadt Wien (MA 19 u.a.) ersuchen, in Zusammenarbeit mit der Kulturkommission an 
den 16 Standorten ehemaliger NS-Zwangsarbeiterlager in Mariahilf, eine 
Sichtbarmachung dieser zu erarbeiten. 

Begründung 

Aus einer Liste des Bundesdenkmalamtes ( 
https://bda.gv.at/aktuelles/artikel/2021/05/liste-der-ns-opferorte-in-oesterreich ) geht 
hervor, dass es in Mariahilf zur NS-Zeit 16 Standorte mit Zwangsarbeiterlagern gab. 
Um diese zum Gedenken sichtbar zu machen, sollen in der Kulturkommission 
Möglichkeiten erarbeitet und umgesetzt werden. 

Barnabitengasse 9a, Bürgerspitalgasse 7, Capistrangasse 2, Gumpendorfer Straße 
83, Gumpendorfer Straße 115, Gumpendorfer Straße 132, Hofmühlgasse 7, 
Hofmühlgasse 18-24, Kasernengasse 16 (26 ? heute Otto-Bauer-Gasse), 
Liniengasse 2, Liniengasse 44, 
Mariahilfer Straße 88A, Mollardgasse 24, Schmalzhofgasse 8/3 (? Lage nicht geklärt) 

Anhang 

Roland Gombotz 
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